
,Ä"J"nwE,Eon*avittentall ,;'vir haben ausreich€nd Sirom. schalt!€rbot für ,,sJ,ßtemreler€nte

Ess€n, schon seit einiger zeit ist die stitllegung zahlreicber Kraft Dje uchter werden sicher nicht Kraftwerke" Die unteinenmen

*Ir ü*.i*r* p."üf"r die ne, werksblöcike. iie reagieren darauf, ausgehen', sagte.Kemfert dieser müssen b€stimmie Anhgen be-

-a".ri"."a'"'m'a'i"r't*htund dassdiestronerzeuäneinvie:";i fi'*iä3äffH*n*.#. H::*':I'39ftH5iffi:?1f,-Solaranlagen von Schnee bedeckt Kohle uni
riJ, Äiü!i. cr"nt" der 

"*"re,- 
."t',"nti"lit,;*Jttr""* " 

rcntabte ltuhlehaft\i€*e vom len müssen dafür aü Bnde die

t#ß#iä"Hd"# hil-eimn::,''"x fil:i: :i,tr";J'3ü',1iffä$"'r {; i:: .@l!"!{!iü'iffi
';*a:g,rtfsv;xl*r*'t**x't':t"#T:ü'Tf#l'':"1"R'Hlfl :t"ff *ffi l'äl;'#äffi Jälä::
ä1#:**:iy;TifiH1l m::m"ru$r,:m",tll:::l iä:äf;'::f:l:"#ffi1'.fä *:fiä:"i.i:ö;11'!q,'tt-*i
:::rmim':n"l:'m'l; sl;;',f"?'u11,::i"'i*u"*'"' flflfftiJffiiä"'öTil iäff1"T'"äYffi1'öli:il
i:Hl**"#;*",--"nbei 

"M,hab€naüsrpi.hendstrom" "ä*11i*"J:3:ä';",""'. lilläT"ili.'l'l[1äl.Tä;ili.
aäiä'il-*-i;- ai" i""ee anse ulnsirüen ist. ob en.durch die se unterschiede uot 

;fffäffM 
Entwamüns geben kann"'

sparmr. lun getren uueril in ho- pldnrenKraftuert siittteg;gen zu NRw SibL es eine hoh(

hem Tempo weitere Aiiagen 
""- 

st 
"."rriii"" 

r.lr"iä" -üira. aictrte', auctr im Noraen und osten fiomen|e hoficn I subwntionen

Naz"'sagtederchefdesEssenel,wamrrng€nvoreinemBlackout inistdiesi tuat ionentspannt, . ,er läu-KurznachdelBundesiagswah
rnergl"uäorgen der ,,süddeüt- D€utschüd sind unberechtigt,,, tert_ Kemfert. ,,Anders sieht es im hatte der Regionah€$ofg€r Ener

;i;t"il;;:Gdd;; ""i.n ̂ 
u.t"lt j"fntuir" crqo'l *ouä; südq! der Bpprb.riE a:s wo *:.$ I:^T:ff":.i:".*il::::"::t::

' tt/a z lu/a1l
vonuJ Meinke 'iatsächtich prüIen Enersiekon lnstituisjür wirtschaftsforschrms ?*::*t^:1*t*-T:"*i:

oi"ir.*;."-."i" ä"" u.uscl en xemirarn'trte lom \err gehen' KJaflwerke /ur Sr:llleeung ang(
: - :: - ' meldel .I,Venn wir unse"e Kiafr-AAfii r.hr An dre llnelg ee{DeruI oes uc

- - \,, -4r-! ':q:- - a 'neldel ,wenn wll unse"e Kiafl_

Kritik am scharfen sparkurs von RWE frfiüli{tfffüi*
Energiekonzern streicht Tausende Siellen und verlagert Jobs ins Ausland lieg bei der Netzagenfirr. ,Enervie

spekulief w0h1 daraul, dass di€
Knftwerke als systemrelevant ein_
seschätzt $€rden und am Ende
Prämien flir den Erhalt gezahlt
werden", sagte daru Manuel fton_
del vom Rheinisch-Wesd:ilischen
Institrt ftiI Witschaft siorschüng

Ein ähnliches Kalkül vemutet
ctaüdia lGmfed bei RWE-ChelTe'
düm. ,,Die Intention der Versorger,
die \0r Stromausftillen t€men, ist
kla/', sagi sie. ,,Sie hoffen auf Sub_
\€ntionen f ür unrentabel ge\rord€_
ne Klaftverke. Aber der Staal so}l
te nicht üntemehmerische Fehl
enischeidungen belohnen Dass
sich der Energienarkt radikal än-
dem vrürde, ist seit lahren klar"

Ess€n. Der scharfe Sparkurs von
RWE-Chef Peter Tedüm löst Kritik
im tubeitnehmerlager a S. ,,Noch
ehe das eine Sparprogramm umge'
setzt ist ber€its das nächste anzu_
kündigen, fördert sicher nicht das
Verhauen in die Weitsicht des Ma-
nagements", sagte der vorsitzende
der Ge\terks€haft lG BCE, Mi'
chael Vassiliadis.

RWE hatte unlängst den Abbau
Tausender SieUen ünd dre Verlage-
rungvon Jobs nach Polen angekün-
dig. Nün bereitet Terium die Be
schäft igter auJ weitere Einscbnitte
\0r ,,Unser Ergebnis wird drama-
tisch sintren", sagte er der Süddeut

schen Zeitiüg. ,,Für mich
ist un€rmeidbar, dass {,ir
mit neuen Sparpmgram_
men nachlegen müssen."
So müsse die K$ftwerke
sparte m€hr als die bisher
gelordeft halbe Milliarde
Euro pro lahr sparen.

A ang Oktober hatte es

stabile Brücke in die Ara
einer neuen Energie!€r-
sorgung noch lange ge_
braucht." Terium bel(Iäf'
tigte, R\trß, halte weiler an
der Braünkohle lest.

Skeptisch äußene sich
auch die Gewerkschaft

. Verdl. Sparen allein sei
RWE{h€f Peler

Spekulationen um ein vorzeüiges
Ejlde des Braunkohlelagebaus
Garzweiler gegeben. ,RWE hat nit
der Braunkohle einen durch und
duch gesunden Untemehmens_
kem", so Vaisiliadis. ,,Die Braun
kohle stabilisieri nicht nur den
Konzem, sond€m wird auch als

kein Erfolgsrezept, betonte Verdi-
Sprecher Christoph Schmitz Nu[-
runden ftir die Besch:iftigten s€ien
mit Verdi nicht zu machen. ,Wenn
gespart werden soll, nüssen alle
ilren Beitrag l€isten. Daher ist es
richtig, in den nächsten Jatuen die
Dividende zu senken " 1'tÜ


